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Anmeldung unter der

Einladung zum kostenlosen Patientenvortrag

Nerven-, Kopf-, Rücken-  
und Gelenksschmerzen 

sanft und doch wirkungsvoll behandeln

	 Wann?	 Mittwoch, 17.05. und Mittwoch, 24.05.2023, 17 Uhr
	 Wo?	 Gesundheitszentrum Döbling,  
		  Döblinger Hauptstraße 44, A-1190 Wien

Dr. Reinald Brezovsky
FA für Neurochirurgie

Spezialist für SCHMERZTHERAPIE

Werbung

SCHMERZARZT

Warum bekommen zuckerkranke 
Menschen Nervenschmerzen?
Dr. Brezovsky: „Hoher Blutzucker 
ist für den ganzen Körper un-
gesund. Neben  dem Auge, den 
Blutgefäßen und der Niere kön-
nen auch die Nerven durch Dia-
betes geschädigt werden. Diabe-
tische Polyneuropathie  kann sich 
durch Kribbeln und Brennen, 

aber auch durch Taubheitsgefühl 
in den Fußsohlen zeigen. Verur-
sacht werden die Schäden durch 
so genannte freie Radikale, also 
aggressive Stoffwechselproduk-
te im Blut. Neben  der Senkung 
des Blutzuckerspiegels und be-
stimmte Tabletten  kann die dia-
betische Polyneuropathie auch 
mittels einer modernen Strombe-
handlung genannt „Hochtonthe-
rapie“ behandelt werden. Dabei 
wird mittels Gummielektroden 
ein angenehmer Wechselstrom 
durch die Beine geleitet. Die da-
durch bewirkte Förderung der 
Durchblutung und Anregung der 
Nervenfunktion  verbessert die 
Symptome bei vielen Patienten 
deutlich. Im Idealfall kann eine 
völlige Beschwerdefreiheit er-
reicht werden.“

NERVENSCHMERZEN DURCH 
ZUCKERKRANKHEIT

Dr. Brezovsky behandelt seit über  
10 Jahren erfolgreich Patienten mit 
Polyneuropathie  

Bei Fragen oder zur Therapieanmeldung rufen Sie die  
Schmerzhotline: Tel.: 0699/ 109 13 901 - www.schmerzarzt.at


